
Bedienungsanleitung Rauchmelder
                Art.-Nr. 0023510

Gesprüft nach ISO/DIS 12239;PrEN 54-7:1994 soweit anwendbar

Einsatzzweck

Vielen Dank für Ihr Vertrauen in ein REV-Produkt.

Bitte lesen Sie vor Inbetriebnahme dieses Produktes diese Anleitung sorgfältig durch und 
überprüfen Sie das Produkt auf Schäden. Bei Beschädigungen darf das Produkt nicht 
angeschlossen werden. Achten Sie darauf, dass dieses Produkt nicht in die Hände von Kindern 
oder unbefugten Personen gelangen kann.
Nach Ende der Lebensdauer ist das Produkt fachgerecht zu entsorgen. Elektronische Bauteile 
müssen dem Sondermüll zugeführt werden!

Sie haben mit diesem Gerät ein Rauchalarmsystem, das nach dem photoelektrischen 
Prinzip arbeitet, erworben.
Dieser Rauchmelder erkennt Rauch bzw. Rußpartikel - sobald diese in das Innere des 
Gerätes gelangen -  über einen speziellen optischen Sensor. 
Nach dem Erkennen von Rauch oder Rußpartikeln gibt das Gerät ein akustisches 
Warnsignal ab.
Hierdurch werden insbesondere Schlafende oder unachtsame Personen gewarnt und 
haben Zeit zum Alarmieren der Feuerwehr bzw. zur Eigenrettung.
Der Einsatz von Rauchmeldern wird von der Feuerwehr  besonders in Ruheräumen und 
auf Fluchtwegen (Flure etc.) empfohlen. Das Gerät kann nicht die Feuerwehr alarmieren 
oder mit anderen Geräten zusammengeschaltet werden.

Empfohlene Montageorte

! Platzieren Sie das Rauchalarmsystem im Schlafzimmer. Sichern Sie Fluchtwege 
von Schlafzimmern, denn diese Räume sind in der Regel am weitesten vom Ausgang 
entfernt. Existiert mehr als ein Schlafbereich, sollte jeder weitere Schlafraum mit 
einem System ausgestattet werden.

! Schützen Sie Treppen mit dem Alarmsystem. Treppen entwickeln sich im Brandfall 
zu Schornsteinen für Rauch und Feuer.

! Sie sollten mindestens ein System pro Stockwerk anbringen.
! Platzieren Sie ein Rauchalarmsystem in Räumen mit elektrischen Geräten, die 

unbeaufsichtigt im Betrieb sind.
! Rauch und andere Verbrennungsrückstände steigen nach oben an die Zimmerdecke 

und verbreiten sich horizontal. Bringen Sie deshalb die Rauchalarmsysteme in der 
Mitte der Zimmerdecke an. Dies ist der zentralste Punkt und die Funktion des 
Gerätes kann somit die gesamte Räumlichkeit am besten erfassen. Die 
Deckenmontage wird bevorzugt. 

! Wenn Sie das Rauchalarmsystem an der Decke installieren, achten Sie bitte darauf, 
dass es mindestens 15 cm von der Seitenwand und  50 cm  von jeder Ecke entfernt 
ist (siehe Bild A)
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Bringen Sie das Rauchalarmsystem nicht an in:
! Küche: Rauchentwicklung beim Kochen könnte den Alarm ungewollt in Gang 

setzen.
! Garage: Verbrennungsrückstände treten hier beispielsweise beim starten Ihres 

Autos auf.
! Vor Heizanlagen und Klimaanlagen
! Am höchsten Punkt von spitz zulaufenden Dächern.
! In Räumen, in denen die Temperaturen unter 5 Grad Celsius  fallen oder über 40 

Grad Celsius  steigen.

Installation

Ihr Rauchalarmsystem ist geeignet für die Wand- oder Deckenmontage. Eine komplette 
Installationsausrüstung wird mit jedem Rauchalarmsystem geliefert. Trennen Sie die 
Halteklammer (Gerätesockel) mittels einer Drehbewegung vom Erfassungsteil. Die 
Drehrichtung ist auf dem Erfassungsteil angegeben. Halten Sie die Halteklammer an die 
ausgewählte Stelle und markieren Sie die 2 Bohrlöcher mit einem Stift. Bohren Sie mit 
einer Bohrmaschine die Löcher. Nun können Sie die Halteklammer mit den beiliegenden 
Schrauben befestigen. 
An Holzverkleidungen oder Balken bohren Sie bitte mit einem 2,5 mm Bohrer ca. 20 mm 
tief und befestigen den Träger mit den beiliegenden Schrauben.
Bei Beton oder Mauerwerk benutzen Sie bitte einen 5,5 mm Bohrer und bohren 25 - 30 
mm tief. Stellen Sie sicher, dass die Dübel in den Bohrlöchern halten. Falls nicht: Suchen 
Sie eine andere Position für den Rauchmelder oder besorgen Sie sich anderes 
Befestigungsmaterial.

Jetzt schließen Sie die Batterie an  (Polung beachten) und befestigen das Alarmsystem 
mit einer Drehbewegung an der Halteklammer. Das System ist mit einer 
Sicherheitsausstattung ausgerüstet. Wenn keine Batterie eingelegt ist bzw. diese nicht 
ordnungsgemäß installiert ist, passt der Rauchmelder nicht in die Halteklammer. 
Überprüfen Sie in diesem Fall den Einbau der Batterie.
Testen Sie das Gerät wie unter “TEST” beschrieben.

Warnhinweise

DAS RAUCHALARMSYSTEM FUNKTIONIERT NICHT OHNE BATTERIE. EINE NEUE, 
ORDUNGSGEMÄßE BATTERIE MUSS EINGESETZT WERDEN, WENN DAS 
BATTERIEWARNSIGNAL ERTÖNT. ANSONSTEN IST DIE FUNKTION NICHT 
GEWÄHRLEISTET. KONTROLLIEREN SIE DIE BATTERIE WÖCHENTLICH. LESEN 
UND BEFOLGEN SIE ALLE HINWEISE DER ANLEITUNG. NUR SO IST 
SICHERGESTELLT, DASS DAS GERÄT ORDNUNGSGEMÄß FUNKTIONIERT.
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Gebrauch
Das Rauchalarmsystem funktioniert, sobald die Batterie eingelegt ist. Eine im Intervall von 
ca. 40 Sekunden blinkende rote Leuchtdiode signalisiert die Betriebsbereitschaft des 
Rauchmelders.
Wenn das Gerät Verbrennungsprodukte in der Raumluft registriert, ertönt lauter Alarm. 
Dieses akustische Signal schaltet sich automatisch ab, wenn sich keine 
Verbrennungsprodukte mehr in der Luft befinden.

Test
Drücken Sie den Testknopf mindestens 4 Sekunden, bis der Alarm ertönt. Dabei wird ein 
Selbsttestprogramm aktiviert. Der Alarm ertönt, wenn die Elektronik  (Horn und Batterie) 
funktioniert. Es wird dringend empfohlen, das Gerät wöchentlich zu testen, um die 
ordnungsgemäße Funktion sicherzustellen. Ertönt kein Alarmsignal, könnte die Batterie 
ohne Funktion sein. Überprüfen Sie das, indem Sie die Batterie auswechseln.
Zum Schutz der Umwelt entsorgen Sie die Batterie  bitte ordnungsgemäß. 
Werfen Sie Batterien niemals in Gewässer oder in den Hausmüll. Geben Sie verbrauchte 
Batterien bitte in der Verkaufsstelle oder bei einer öffentlichen Sammelstelle ab. 

Instandhaltung
Ihr Rauchalarmsystem ist sehr anspruchslos in der Instandhaltung und Pflege. Lediglich in 
Räumen mit größerer Staubentwicklung sollten Sie das Gehäuse  von Zeit zu Zeit  mit 
einem geeigneten Sauggerät  reinigen.  

Austausch der Batterie
Das Rauchalarmsystem wird von einer 9 Volt Batterie mit Strom versorgt. Unter normalen 
Bedingungen ist eine solche Batterie mindestens ein Jahr betriebsbereit. Das System hat 
einen Batterieindikator. Sobald die Batterie schwächer wird, ertönt ein gut hörbares 
"Pieps"-Geräusch. Dieses Signal wird im 30 - 40 Sekunden Takt mindestens 7 Tage lang 
abgegeben. Tauschen Sie die Batterie aus, sobald Sie dieses Signal hören. Nur die 
fogenden 9-Volt-Batterien dürfen Sie verwenden: Zink- Kohle TypEN: Everready 
#216; Gold Peak # L 1604P (UL); Alkalische Typen: Everready Energizer # 522; 
Duracell # MINI1604. Diese Batterien erhalten Sie in allen Fachgeschäften.

Fehlalarm
Das Rauchalarmsystem minimiert falschen Alarm. Zigarettenrauch wird keinen Alarm 
auslösen, wenn der Rauch nicht direkt in die Anlage geblasen wird. Ist das Gerät in der 
Nähe einer Kochanlage install iert, können beim Kochen entstehende 
Verbrennungspartikel den Alarm aktivieren. Durch Kochvorgänge entstehen in der Regel 
größere Mengen Rauch und Verbrennungspartikel. Sollte das System Alarm melden, so 
prüfen Sie bitte, ob der Brandherd wirklich existiert. Falls ja, rufen Sie bitte die Feuerwehr. 
Falls nicht, überprüfen Sie bitte, ob die erwähnten Gründe den Alarm ausgelöst haben 
können.

Grundsätze eines Fluchtplans
!      Erstellen Sie einen Etagenplan, der alle Fenster und Türen sowie mindestens zwei 

Fluchtwege von jedem Raum aus aufzeigt. Für Fenster in den oberen Stockwerken 
wäre es sinnvoll, Leiter oder Seil einzuplanen.

! Berufen Sie ein Familientreffen ein. Besprechen Sie dabei einen Fluchtplan. Jeder 
Hausbewohner sollte wissen, wie er sich im Brandfall zu verhalten hat.

! Bestimmen Sie einen Ort außerhalb Ihres Hauses als Sammelplatz im Brandfall.
! Führen Sie jedem Hausbewohner das akustische Signal des Rauchalarmsystems vor. 

Schärfen Sie Ihren Mitbewohnern ein, dass sie bei Ertönen dieses Signals das Haus 
verlassen müssen. 

! Machen Sie mit Ihrer Familie mindestens alle 6 Monate eine Brandschutzübung. Schärfen 
Sie dabei besonders Ihren Kindern ein, wie sie sich im Ernstfall - auch wenn Sie nicht 
anwesend sind - verhalten müssen.

Was tun bei Alarmtönen
!      Verlassen Sie sofort das Haus nach Anweisung des Fluchtplans. Jede Sekunde zählt. 
        Verschwenden Sie keine Zeit mit Ankleiden oder Einpacken von Wertgegenständen.

Öffnen Sie beim Verlassen des Hauses keine Tür, ohne diese vorher (vorsichtig) auf Ihre 
Temperatur überprüft zu haben. Ist die Tür heiss oder quillt an einer Stelle Rauch hervor, 
bitte keinesfalls öffnen. In diesem Fall muss der alternative Fluchtweg genommen 
werden. Ist die Türoberfläche kühl, dann halten Sie Ihre Schulter dagegen und öffnen Sie 
sie vorsichtig einen Spalt breit. Quillt Rauch oder Feuer hervor, bitte sofort wieder zu 
schlagen. 

! Gehen Sie bei Rauchentwicklung immer in Bodennähe. Atmen Sie durch ein - möglichst 
befeuchtetes - Tuch.

! Wenn Sie das Gebäude verlassen haben, begeben Sie sich zum vereinbarten 
Sammelplatz und überprüfen Sie, ob alle gefährdeten Personen anwesend sind.

! Alarmieren Sie die Feuerwehr im Haus Ihrer Nachbarn. Gehen Sie dazu keinesfalls in Ihr 
Haus  zurück.

! Betreten Sie Ihr Haus nicht, bevor die Feuerwehr dazu die Erlaubnis erteilt.

BITTE BEACHTEN SIE UNBEDINGT: DER RAUCHMELDER VERHINDERT WEDER 
BRÄNDE NOCH LÖSCHT ER DIESE. ER VERSCHAFFT BEI ORDNUNGSGEMÄßEM 
BETRIEB  ZEIT ZUR EIGENRETTUNG UND ZUR ALARMIERUNG VON 
HILFSDIENSTEN.

REV Ritter GmbH   •   Frankenstr.  1 - 4    •    D-63776 Mömbris
Service-Telefon: +49180 5 500-7359 • E-mail: service@rev.biz
Besuchen  Sie uns auch im Internet unter: www.rev.biz
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Garantie
Das Produkt durchläuft während der Fertigung mehrere, nach neuesten Techniken 
aufgebaute Prüfstationen. Sollte dennoch ein Mangel auftreten, leistet REV im 
nachfolgenden Umfang Gewähr:
hDie Dauer der Garantie beträgt 60 Monate ab Kaufdatum.
hDas Gerät wird von REV entweder unentgeltlich nachgebessert oder ausgetauscht 

wenn es innerhalb der Gewährleistungspflicht nachweisbar wegen eines Fertigungs- 
oder Materialfehlers unbrauchbar wird.

hDie Haftung erstreckt sich nicht auf Transportschäden sowie auf Schäden, die aus 
fehlerhafter Installation entstehen.

hWird innerhalb von 6 Monaten nach Nichtanerkennung des Haftungsfalles durch  REV 
kein Widerspruch eingelegt, verjährt das Recht auf Nachbesserung.

hIm Gewährleistungsfall ist das Gerät zusammen mit dem Kaufbeleg und einerkurzen 
Mangelbeschreibung an den Händler oder REV zu senden.

hOhne Garantienachweis erfolgt Nachbesserung ausschließlich gegen Berechnung.
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